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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV Seckbach 1875 : TV Eschersheim 1895 III 
Freitag, 26.04.2024, 20:30 Uhr

Majewski fixiert zwei Punkte für den TV Eschersheim 1895 III

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Eschersheim 1895 III am
Freitagabend in den Armen: Johannes Majewski hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:32 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 6 Partie gegen den TV Seckbach 1875 gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Roberto Fabian, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Götz / Luck
war für Heidenwag / Donner am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Recht kurzen Prozess machten wenig später Müller / Fabian beim 11:7, 11:8, 11:6 mit Peschanel /
Schlögl. Ein Satz reichte nicht, weshalb Milic / Elfert das Spiel gegen Burakcin / Majewski mit 1:3
verloren. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik
fehlte bis auf Ausnahmen Matthias Heidenwag bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Schlögl
von Beginn an. Zwischenzeitlich musste Ivo Milic zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel
gegen Martin Peschanel aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Anschließend ging es beim Spielstand von
2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Andreas Müller nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen
Burak Burakcin. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Roberto Fabian war im Einzel
gegen Sven Götz nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nur
einen Satz verlor Achim Donner bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Johannes Majewski und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es dauerte eine Weile, bis Dennis Elfert den Fünf-Satz-Sieg
gegen Pascal Luck unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler des TV Seckbach 1875 und des TV Eschersheim 1895 III in die Box. Mit 5:11, 9:
11, 11:3, 5:11 verlor nachfolgend dagegen Matthias Heidenwag seine Partie gegen Martin
Peschanel, in die Heidenwag im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. 18:12
(Heidenwag) bzw. 12:10 (Peschanel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Ivo Milic bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Daniel Schlögl. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. 8:11, 11:8, 11:9, 8:11, 4:11 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Andreas Müller und Sven Götz sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Roberto Fabian konnte im Spiel gegen Burak Burakcin einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Achim Donner gegen Pascal Luck. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Johannes Majewski war für Dennis Elfert am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 1:6 (Elfert) und 1:3 (Majewski). Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Seckbach 1875 die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:28 bei 2 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Eschersheim 1895 III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Seckbach 1875

Doppel: Heidenwag / Donner 0:1, Müller / Fabian 1:0, Milic / Elfert 0:1 
Einzel: M. Heidenwag 0:2, I. Milic 1:1, A. Müller 0:2, R. Fabian 2:0, A. Donner 1:1, D. Elfert 1:1 

 TV Eschersheim 1895 III
Doppel: Peschanel / Schlögl 0:1, Götz / Luck 1:0, Burakcin / Majewski 1:0 
Einzel: M. Peschanel 1:1, D. Schlögl 2:0, S. Götz 1:1, B. Burakcin 1:1, P. Luck 1:1, J. Majewski 1:1


